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DANKOPFER

FRANZ dem ZWEYTEN *

KAISER DER DEUTSCHEN ,

DARGEBRACHT

VON DER S. E. □ ZUR GEKRÖNTEN

HOFFNUNG

IM ORIENTE VON WIEN . / " " T
//■s*
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EINE CANTATE

VON

BR . G * * * E.

X> / £ MUSIK VON WEIL . BR.

WIEN ,

GEDRUCKT BEI IGNAZ ALBERT I.
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CHOR .

Ladet durch des Tempels Hallen ,

Stiller Arbeit fonfl: geweiht ,

Dem ein frohes Danklied fchallen ,

Dek uns feinen Schutz verleiht .

Freuet euch , ihr trauten Brüder ,

Deutfchlands Adler deckt uns wüeder !

Hirams Tempel liürzet nicht ,

Wenn auch Erd ’ und Himmel bricht .

ERSTE STIMME .

KECIT ATIV .
/

Ein guter Kaifer , Franz der Erfie , ßand

Als Licht in Olten mit geweihtem ßand .

Er ruhe fanft ! Mit thränenvollem Blick

Wunfcbt mancher alte Maurer ihn zurück.



Oft legte er den fchweren Sceptcr nieder ,

Floh in den Zirkel feiner Brüder ;

Sein Auge wurde heiter , froh , und frey

Durch königliche Kunit , — durch Maurerey . —

Joseph , her Grosse , wog auf rechter Wage

Der Maurer Werth — und unfre Schale fank ;

Er fchützte uns trotz fchwacher Menfchen Klage ,

Und erndtet noch im Grabe heifsen Dank .

Und Leopold , des Meifters zweyter Sohn

Verlieh uns Schutz — der Arbeit fchönften Lohn,

Sein edler Sohn ererbet Thron und Reich ,

Gewähret , feinem grofsen Stamme gleich ,

Die Bitte , die wir fchüchtern nur gethan ,

Um freyen Tempelbau — ftimmt ihm ein Danklied an,

ARIE .

Hängt sein Bildnifs in dem Tempel

Zu dem Licht in Olten hin !

Tagend — echter Maurerftempel

Macht zum Ordensbruder Ihn .



Schwöret ! dem Originale

Bis ans Ende treu zu feyn ;

Schwört beym frohen Liebesmahle !

Ganz Ihm Kopf und Herz zu weihn .

RECITATIV ,

Uns lehrt die Schule echter Maurerey :

Sey deinem Gott , fey deinem Fürfien treu.

Nach diefer Schnur fleigt unter Bau empor ,

So fleht der Arbeit froh der Maurer vor.

So bauet fort , bis einft mit feyerlicher Milde

Der Hauch aus Often euren Sarg umweht ,

Bis ihr dem Meifler , den ihr nur im Bilde

Bisher gefehen , froh entgegen geht

Durch nie durchwandelte Gefilde,



ERSTE STIMME .

Drum ,, o Weisheit ! gib uns Kräfte

Unfrer Arbeit vorzultehn ,

Lafs bey jeglichem Gefchäfte

Spuren deines Dafeyns fehn .

ZWEYTE STIMME .

Schönheit ! ebne und behaue

Sorgfam mit uns jeden Stein ,

Dafs bey unferm Tempelbaue

Alles möge eben leyn .

ERSTE STIMME .

Du , o Stärke ! gib ihm Dauer ,

Dafs er Stürmen trotzen kann :



ZWEYTE STIMME .

Dafs die fchöne , fiolze Mauer

Siegend fieige himmelan !

BEYDE STIMMEN .

Gott und Franz iß unfre Stärke !

Lacht der Feinde linftrer Werke —•

Sie find nicht an Licht gewöhnt .

Unter Franzens Adlerfchwingen

Lafst uns frohes Muthes fingen :

Unfre Hoffnung iß gekrönt !

SCIILUSS - CHOR .

Lafifet durch des Tempels Hallen ,

Stiller Arbeit fonß geweiht ,

Dem ein frohes Danklied fchallen ,

Der uns feinen Schutz verleiht .



Freuet euch , ihr trauten Brüder ,

Deutfchlands Adler fchützt uns wieder !

Hirams Tempel fiürzet nicht ,

Wenn auch Erd ’ und Himmel bricht .
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